
Binswanger

Das Muster des Todes
Die Corona-Pandemie breitet sich wieder stärker aus. Jetzt 

zeigt sich, warum das so gefährlich ist: Sie greiü Mber auf ältere 
Aenschen. Iuch in der Schweiz.

Von Daniel Binswanger, 12.09.2020

önzwischen sind wir also frVhlich auf dem –ierhunderter-Plateau ange-
kommen 5 sofern die 28F välle Won gestern nicht bereits das neue Aass der 
Dinge sein sollten. The sky is the limit! Die CoWid-Iusbreitung, Wor der die 
pissenschaü seit pochen Eausenlos warnt, schreitet unerbittlich Woran.

Ns gibt dennoch ein Eaar gute Zachrichten.

Die erste: Ns hat länger gedauert, als es denkbar gewesen wäre. Infang Juli, 
als die Lahlen wieder deutlich anzuziehen begannen, warnte Aatthias Ng-
ger, damals noch Teiter der wissenschaülichen CoWid-Baskforce des 4un-
desrates, schon in der zweiten Julihälüe kVnnten 0yy tägliche välle erreicht 
werden. Doch es hat sich erwiesen, dass der Instieg langsamer war, schein-
bar unauKaltsam zwar, aber bisher nicht Won einer DRnamik, welche die 
Dinge unWermittelt ausser qontrolle geraten liess.

Das dMrüe Wiel mit der zweiten guten Zachricht zu tun haben: Die 4e-
hVrden haben zwischenzeitlich doch so einiges getan. Lwar zVgerlich, 
zwar relatiW unkoordiniert und alles andere als frei Won pidersErMchen. 
Iber die AaskenEQicht und ihre Iusweitung, die Oedimensionierung der 
zulässigen –ersammlungsgrVssen, die konse6uentere Durchsetzung der 
UuarantäneEQichten 5 all das dMrüe dazu beigetragen haben, den Instieg 
der vallzahlen zu Werlangsamen. Zicht zu Werhindern, aber wenigstens zu 
Werlangsamen.

Lwar kommt es weiterhin dazu, dass 4undesbern sich ElVtzlich doch zu 
erratischen Illeingängen hinreissen lässt. So etwa letzte poche, als die 
Tandesregierung beschloss, die Stadien im Gktober wieder zu V«nen, auch 
die Mberdachten, und bis zu »y Prozent ihrer qaEazität zu fMllen. jnd auch 
Ilkohol soll ausgeschenkt werden. Das macht angesichts der bedrohli-
chen eEidemiologischen 1esamtsituation sonst absolut niemand in Nuro-
Ea. Iber, heR: Sonderweg ist Sonderweg.
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Der 4undesrat wird nun einmal Won einer Hwirtschaüsfreundlichen3, 
rechtsbMrgerlichen Aehrheit dominiert 5 auch wenn das weder den Partei-
Eräferenzen des SouWeräns noch der SitzWerteilung im Parlament ent-
sEricht. ön einer Pandemie, das beweisen nicht nur die jSI, hat man halt 
die Oegierung, die man hat. Dem vVderalismus sei Dank kVnnen ?a theore-
tisch die qantonsbehVrden alkoholisierten SuEer-AassenWeranstaltungen 
einen Oiegel Worschieben. pas sie Wielleicht sogar wagen werden 5 wenn 
wir erst einmal bei »yy oder Fyy oder xyyy täglichen Insteckungen sind.

Aan kVnnte auch Won einer idealen pelt träumen, einer einigermassen 
rational regierten pelt, in der sämtliche heutigen Aassnahmen getro«en 
worden wären, als die vallzahlen noch bei xyy lagen. Ils es noch Wiel leich-
ter gewesen wäre, das önfektionsgeschehen auf dem bestehenden ZiWeau zu 
stabilisieren. Ait minimalem wirtschaülichem und menschlichem Scha-
den kommt durch eine NEidemie nur, wer frMhzeitig handelt. Die helWeti-
sche Politik gehorcht ?edoch weiterhin WVllig anderen 1esetzen: jnsere 4e-
hVrden mMssen nach wie Wor immer warten, bis die vallzahlen wieder einen 
kräüigen Schub bekommen haben, beWor sie Aassnahmen ergreifen kVn-
nen, ohne auf allzu grossen piderstand zu stossen.

ZatMrlich sind die vallzahlen Eer se nicht das Aass aller Dinge. 9eute wird 
mehr getestet als zu 4eginn der Pandemie, und mit steigenden Bestzahlen 
steigen auch die erfassten önfektionen.

Das  bringt  uns  zur  dritten  und  wichtigsten  guten  Zachricht:  Die 
PositiWitätsraten haben sich stabilisiert und sinken tendenziell momentan 
wieder. Das dMrüe ein 9inweis darauf sein, dass sich das reale önfektions-
geschehen etwas Werlangsamt hat 5 auch wenn das gMnstigere –erhältnis 
Won durchgefMhrten Bests und gefundenen Insteckungen sicherlich auch 
damit zu tun hat, dass in den letzten pochen zunehmend 1riEEe- und 
NrkältungsEatienten zu CoWid-–erdachtsfällen wurden. ön der poche Wom 
xy. Iugust lag die PositiWitätsrate bei 0,ô Prozent im Schweizer Durch-
schnitt, letzte poche bei ô,ô Prozent. Das ist insofern ermutigend, als die 
PositiWitätsraten Won Aitte Juni bis Aitte Iugust kontinuierlich gestiegen 
waren und die wohlfeile Nrklärung, steigende vallzahlen wMrden nur durch 
grVssere BestWolumen herWorgerufen, ad absurdum fMhrten. pird sich die 
PositiWitätsrate um die ô Prozent stabilisieren oder gar weiter sinken7 Ns 
wäre zu ho«en.

Das weiterhin auch in sogenannten Uualitätsmedien zirkulierende 9auEt-
argument der Corona-SkeEtiker ist allerdings ohnehin ein anderes, näm-
lich dass die 9osEitalisierungen seit Juni kaum mehr zunehmen. Sowohl 
die Bodesfälle als auch die 9osEitalisierungen bleiben seit mehreren po-
chen auf niedrigem ZiWeau sehr stabil. Tetzte poche starben im Schnitt 
?eden Bag zwei Personen an CoWid. Tediglich zwanzig Patientinnen waren 
schweizweit in diesem Leitraum in öntensiWEQege. parum also sollen wir 
uns Sorgen machen7 Schliesslich sind nicht die önfektionen als solche ein 
Problem, sondern nur die angerichteten gesundheitlichen Schäden, also 
die schweren –erläufe, 9osEitalisationen, Bodesfälle und die Nrkrankun-
gen mit Tangzeitfolgen. pas also soll das H9erbeirechnen3 einer NEidemie, 
wenn doch die SEitäler leer bleiben7

4ereits Wor drei pochen habe ich an dieser Stelle die Intwort zusammen-
gefasst, welche die 4asler NEidemiologin Nmma 9odcroü auf diese vrage 
gab: Brotz niedriger 9osEitalisations- und Bodesraten sollten wir beunru-
higt sein, weil die Insteckungen zwar momentan Mberwiegend ?unge Aen-
schen betre«en, die 1efahr aber gross ist 5 wie man Won den –erläufen in 
anderen Tändern weiss 5, dass das –irus aus diesem önfektionsreserWoir 
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nach einer gewissen Leit auf andere Ilterskohorten MbersEringt und dann 
die schweren –erläufe und Bodesfälle raEide nach oben schnellen.

9odcroü berief sich Erimär auf das 4eisEiel Won vlorida, das ab Nnde Aai 
einen steilen Instieg der önfektionen in den ?ungen Ilterskohorten erleb-
te, ohne dass es zunächst Wermehrt zu schweren vällen gekommen wäre. 
Dramatisch Weränderte sich die Situation in vlorida dann allerdings in den 
ersten Juliwochen. Das –irus gri« ElVtzlich in grosser Lahl auf ältere Aen-
schen Mber. SEitäler und Teichenhallen begannen sich zu fMllen.

Ils Oeaktion auf die parnung Won 9odcroü schrieb mir eine wichtige 
Schweizer NÜekutiWEolitikerin in einer EersVnlichen Zachricht: Hvlorida7 
pird da nicht die qomEleÜität des Phänomens Pandemie etwas allzu hef-
tig reduziert73 vlorida mit der Schweiz Wergleichen7 Das sei doch an den 
9aaren herbeigezogen und nicht zielfMhrend.

Dass es leider doch zielfMhrend sein dMrüe, hat sich in den letzten Ba-
gen weiter bestätigt. Die Ninschläge kommen näher: Iuch in vrankreich 5 
insbesondere in Aarseille und Paris 5 und in SEanien 5 insbesondere in 
Aadrid 5 lässt sich eÜakt dasselbe Phänomen beobachten. Das –irus hat 
sich dort zunächst in den ?ungen 4eWVlkerungsgruEEen ausgebreitet, die 
9osEitalisationsraten sind lange tief geblieben. 4is die Tage ?etzt gekiEEt 
ist.

Im Aittwoch gaben die SEitäler Won Aarseille bekannt, dass sie wie-
der SEezialkaEazitäten fMr CoWid-xK-Patienten auLauen mMssen. ön den 
Worangehenden sieben Bagen hatte sich die Lahl der välle in Aarseille, 
die öntensiWbetreuung benVtigen, auf 2ô WerdoEEelt. per sich fragt, wie es 
dazu kommen konnte, dass in der Aittelmeerstadt die schweren –erläu-
fe ElVtzlich wieder dramatisch zunehmen, braucht sich nur die sogenann-
te 9eatmaE der önfektionshäuMgkeit Ero IltersgruEEe fMr die Oegion 4ou-
ches-du-OhNne anzusehen. Ns ist derselbe –erlauf zu beobachten wie im 
Juni in vlorida: Nrst gehen die önfektionen hauEtsächlich bei den 8y- bis 
ôy-Jährigen hoch, und an einem bestimmten Punkt greifen sie Mber. 

Die 9eatmaE Won Paris sieht 6uasi identisch aus, auch wenn Aarseille eine 
poche Hweiter3 ist. Die Pariser SEitäler haben ebenfalls mit der Planung fMr 
einen neuen Corona-4etrieb begonnen. ön Aadrid sind inzwischen xO Pro-
zent der SEitalbetten Won CoWid-Patienten belegt. Die demograMsche Struk-
tur der NEidemie-Nntwicklung in der sEanischen 9auEtstadt Eräsentiert 
sich genau wie in Aarseille und Paris.

Sicherlich: Die Schweiz ist nicht vlorida, 1enf ist nicht Aarseille, LMrich 
ist nicht Aadrid. Ns hat sich nun aber bereits mehrfach gezeigt, dass der 
–erlauf in vlorida einem Auster folgte, das sich in NuroEa bestätigt. pir 
kVnnen den Sonderfall so lange zelebrieren, wie wir wollen 5 die 1esetze 
der –irologie machen an den Tandesgrenzen nicht halt. per heute noch 
im Nrnst behauEten will, in der Schweiz werde das PbersEringen auf ältere 
4eWVlkerungsgruEEen nicht stattMnden, sollte schon eÜtrem starke Irgu-
mente haben.

pomit wir bei den wirklich schlechten Zachrichten wären.

Die ?Mngsten Nntwicklungen weisen in der Schweiz leider genau in die 
zu befMrchtende Oichtung: Das zunehmende PbersEringen auf ältere 
4eWVlkerungsgruEEen hat sich bereits angebahnt. So wurde diese poche 
gleich aus drei PQegeheimen Wermeldet 5 in SiWiriez, 4ulle und Nlgg 5, dass 
es zu graWierenden önfektionsereignissen mit bisher acht BodesoEfern ge-
kommen ist. Zicht umsonst sagte Stefan quster, der CoWid-xK-Luständige 
des 4I1, bei einer Aedienkonferenz am Donnerstag, man beobachte mit 
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grosser 4esorgnis Heinen Brend hin zu älteren Aenschen3. Iuch dem wV-
chentlichen Tagebericht des 4I1 ist zu entnehmen, dass sich der Ilters-
median der önMzierten seit Aitte Iugust wieder nach oben Werschiebt.

Ibgerundet wird das ungemMtliche 4ild schliesslich Won einem eÜzellenten 
4eitrag des HBages-Inzeiger3-Datenteams, das die 9eatmaE fMr besonders 
eÜEonierte Schweizer qantone erstellt hat. Der Insatz zu einer franzVsi-
schen Nntwicklung ist augenfällig.

HpunschWorstellungen  und  –erdrängung  werden  uns  nicht  helfen3, 
schrieb Nmma 9odcroü bereits Wor Mber drei pochen. pas seither gesche-
hen ist, bestätigt ihre parnungen. IllerhVchste Leit, mit dem –erdrängen 
endlich aufzuhVren.

Illustration: Alex Solman
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